
Suchergebnisse: Winterhilfswerk

1934 – Der Metzgersprung wird für das Winterhilfswerk noch einmal aufgeführt

München-Graggenau * Der Metzgersprung wird zugunsten des Winterhilfswerkes noch einmal

aufgeführt und ein dreijähriger Turnus beschlossen. Der Brauch schläft aber systembedingt bald

darauf ein.

13. September 1935 – Karl Valentins Schwiegersohn wird im KZ Dachau inhaftiert

Dachau * Karl Valentins Schwiegersohn Ludwig Freilinger wird zusammen mit drei Freunden

im KZ Dachau inhaftiert. Die Vier hatten den Aufhausener Bürgermeister der Veruntreuung von

Teilen der Winterhilfssammlung verdächtigt und sind dann wegen „staatsfeindlicher Äußerungen“

in Schutzhaft genommen worden.  Der Komiker hat gegenüber dem Schlosser ein angespanntes

Verhältnis, weil er ihm nicht den richtigen Mann für seine Tochter Gisela sieht. 

16. November 1941 – Karl Valentin tritt in einer Winterhilfswerk-Veranstaltung auf

München-Maxvorstadt * Karl Valentin tritt im Rahmen der Winterhilfswerk-Veranstaltung

„Heiterkeit und Fröhlichkeit in der Manege“ im Zirkus Krone auf. Die Veranstaltung wird am 23.

November wiederholt.
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